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Am Samstag, den 13. Januar beteiligten 
sich die Landfrauen der Großgemeinde 
an der Protestwoche der Landwirte.

Auf dem Parkplatz des neuen Einkauf-
zentrums in Uedem bauten wir unseren 
Stand auf. Denn auch wir Landfrauen 
stehen hinter den Protesten der ver-
gangenen Woche, auch wir leben von 
bzw. mit der Landwirtschaft. Geht es den 
Bauern schlecht, geht es den Familien 
schlecht. Mit 600 Flyern, die wir zuvor 
entworfen hatten, verbunden mit einer 
Narzisse, suchten wir das Gespräch mit 
den Verbrauchern. Unterstützt wurden 
wir dabei auch von einigen noch ganz 
jungen Junglandwirten/innen. Wir er-
klärten, warum die Dieselrückvergü-
tung nur der Tropfen war, der das Fass 
zum Überlaufen brachte. Aus eigener 
Erfahrung konnten wir von unseren 
Problemen und Nöten berichten. Wir 
bekamen viele positive Rückmeldun-

Aktionstag der Großgemeinde Uedem

„Es ist 5 vor !“

gen, hatten interessante Gespräche und 
mussten uns auch so mancher Kritik 
stellen. Gemerkt haben wir auch deut-
lich, dass es nicht nur in der Landwirt-
schaft kriselt, sondern es quer durch 
alle Bevölkerungsgruppen geht.

Das Ziel unserer Aktion war:  Dem 
Verbraucher mit einfachen Worten 
zu erklären, warum die Bauern jetzt 
demonstrieren, Mehr Wertschätzung 
für die Leistungen und Produkte zu 
erhalten, Die Anerkennung unserer 
qualifizierten Berufsausbildung, Mehr 
Fairness in der Bezahlung unserer Pro-
dukte, Die Rücknahme der Streichung 
der Dieselrückerstattung, da gerade Fa-
milienbetriebe oft auf dieses Geld ange-
wiesen sind. Für uns Landfrauen endete 
diese Aktion mit dem guten Gefühl, et-
was getan zu haben;  Für uns, für unsere 
Kinder, für unsere Enkel und den Erhalt 
unserer Höfe.

Der Bürgerbusverein Uedem e.V. trau-
ert um seinen Gründer und Ehrenvorsit-
zenden Dieter Löhr, der Ende Dezember 
23 in Hanau im Kreise seiner Familie 
verstorben ist.

Im Jahr 2004 gründete er mit viel Ein-
satz den Bürgerbusverein Uedem. Lange 
Zeit war er als Vorsitzender und als Fah-

Bürgerbusverein Uedem e.V.
trauert um Ihren Gründer Dieter Löhr

rer tätig. Dabei pflegte er stets viele Kon-
takte zu anderen Bürgerbusvereinen. 
Kein Weg war ihm zu weit. Auf Dieter 
Löhr konnte man sich immer verlassen. 
Bis zum Schluss stand er dem Verein 
mit Rat und Tat zur Seite. Der Bürger-
busverein Uedem wird ihn in wertvoller 
Erinnerung behalten.

Wenn der Kabarettist Wolfgang Trep-
per loslegt, gibt es kein Halten mehr. Der 
renommierte Kabarettist, der bei seiner 
Aufführung kein Blatt vor den Mund 
nimmt, ist bekannt für seine unver-
blümte und provokante Art. In seinem 
neuesten Programm nimmt Trepper Po-
litiker, Fernsehmoderatoren, Serien und 
Fußballdramen aufs Korn. Doch das ist 
noch nicht alles. Wolfgang Trepper hat 
sich erneut stundenlang vor die Glotze 
gesetzt, um einen schnellen Überblick 
darüber zu vermitteln, was man in der 
heutigen Medienlandschaft nicht ver-
passen sollte. In gewohnter Manier teilt 
Wolfgang Trepper kräftig aus und lässt 
niemanden ungeschoren. Dabei spart er 
weder an scharfen noch an pointierten 
Einsichten zu verschiedenen Persön-
lichkeiten und Themen. Doch hinter 
der brachialen Fassade verbirgt sich 
auch eine andere Seite von Wolfgang 
Trepper. Er beweist, dass er nicht nur 
laute Töne beherrscht, sondern auch 
die leisen. Die Zuschauer erwartet eine 
Achterbahn der Emotionen – von herz-
haftem Lachen bis hin zu bewegenden 
Momenten der Besinnlichkeit. Erleben 
Sie Wolfgang Trepper live in seinem 
neuen Programm und lassen Sie sich 
von einem der vielseitigsten Kabaret-

Wolfgang Trepper
zu Gast bei der Kulturkiste Uedem e.V.

tisten Deutschlands mitreißen. Sichern 
Sie sich jetzt Ihre Eintrittskarten für 
die Veranstaltung am 17. Februar 2024 
um 20:00 Uhr im Bürgerhaus Uedem. 
Eintrittskarten zum Vorverkaufspreis 
von € 25,00 (inklusive Vorverkaufsge-
bühr) sind erhältlich im Bürgerhaus, 
Agathawall 11, und der Geschäftsstelle 
der Kulturkiste Uedem e.V. im Rathaus 
der Gemeinde, Mosterstraße 2, 47589 
Uedem. Vorbestellungen unter Telefon: 
02825-880 oder 02825-1667.

Die Dienststellen der Gemeindeverwaltung Uedem haben während der 
Karnevalstage besondere Öffnungszeiten. Am Donnerstag, den 08. Februar 
2024 (Altweiber) sind die Dienststellen ab 11.11 Uhr und am Montag, den 
12. Februar 2024 (Rosenmontag) ganztags geschlossen.

Öffnungszeiten der Dienststellen der Gemeinde-
verwaltung Uedem während der Karnevalstage
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Es war wieder der erste gesellschaft-
liche Höhepunkt des Jahres in Uedem: 

Beim SPD-Neujahrsempfang trafen 
sich Vertreterinnen und Vertreter der 
Vereine, Verbände und Einrichtungen 
der Gemeinde, um ein paar schöne 
Stunden zu verbringen und miteinander 
ins Gespräch zu kommen.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung: Die 
Verleihung des SPD-Ehrenamtspreises 
„Uedemer Leisten“, der bereits seit 
2003 jährlich vergeben wird.  Bis ins 
Jahr 1859 blickte Festredner Jörg Lo-
renz, Fraktionsvorsitzender der SPD, 
bei seiner Rede zurück. Auf dieses Jahr 
geht die Geschichte des Roten Kreuzes 
zurück, dessen langjähriger Uedemer 
Vorsitzender Werner Göcke den Uede-
mer Leisten 2024 erhielt. Seit er 1974 
als 14jähriger Schüler an einem Erste-
Hilfe-Kurs teilgenommen hat, ist er den 
Anliegen des Roten Kreuzes treu geblie-
ben. 1981 übernahm er den Vorsitz des 
Jugendrotkreuzes, gründet1990 den 
DRK-Ortsverein mit und wurde 2012 
Vorsitzender. Krankheiten zwangen ihn 
zum Kürzertreten, so dass er 2023 nicht 

SPD-Neujahrsempfang
in der Hohen Mühle
Uedemer Leisten an Werner Göcke verliehen

Mit Werner Göcke freute sich Ehefrau Gabi, Vorgänger Norbert Schündeln und 
der neue Vorsitzende des DRK Uedem Rainer Weber über die Auszeichnung, die 
SPD-Chef Jürgen Noth (re.) und Fraktionsvorsitzender Jörg Lorenz überreichten.

erneut zur Wahl antrat.  Sein wichtigstes 
Ziel, so Lorenz, hat Werner Göcke er-
reicht: „Es sollte immer weitergehen mit 
dem Roten Kreuz in Uedem – und das 
tut es. Den Staffelstab als Vorsitzender 
hat Bürgermeister Rainer Weber über-
nommen, regelmäßige Blutspendeter-
mine, Sanitätsdienste auch gemeinsam 
mit anderen Ortsvereinen, Patienten-
verlegungen mit dem eigenen RTW und 
Erste-Hilfe-Kurse finden regelmäßig 
statt. Und auch Werners persönliches 
Jahreshighlight: Die Spenderehrung 
im Uedemer Ratssaal. Die Facebook-
Seite des DRK Uedem gibt Auskunft 
über die vielfältigen Aktivitäten.“ „Es 
sind Menschen wie Werner Göcke, die 
nicht fragen, was es ihnen bringt und 
ob es sich finanziell lohnt, sondern die 
an dem Platz anpacken, an dem sie ge-
braucht werden. Getreu dem Credo des 
DRK „Aus Liebe zum Menschen.“ Solche 
Menschen sind ein Glücksfall für die 
Gesellschaft. Die SPD Uedem ist stolz, 
ihren Uedemer Leisten 2024 an Werner 
Göcke zu vergeben.“ schloss Lorenz sei-
ne Laudatio.

Wallstraße 7
47665 Sonsbeck

Tel. (02838) 91 87-0

www.zahnarztpraxis-wallstrasse.de
info@zahnarztpraxis-wallstrasse.de
     (0151) 40 31 70 29

Online Terminvereinbarung

Ab sofort können Sie uns auch per WhatsApp erreichen
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Rechtzeitig vor Beginn des großen 
Ticketverkaufs am 14.01.2024 im 
Sonsbecker Kastell, überreichte der 
Geschäftsstellenleiter der Volksbank 
Niederrhein, Herr Timm Enters, die 
druckfrischen Eintrittskarten an die 
Chefin der Vorverkaufsstelle Pumuckel, 
Christel Gembris und dem Kassenwart, 
Eberhard Schwenk, der den Vorverkauf 
auch in diesem Jahr wieder organisiert 
hat.

 „Wir sind sehr dankbar für die groß-
zügige finanzielle Unterstützung der 
Volksbank Niederrhein“, so Eberhard 
Schwenk. Und weiter: „Obwohl die 
allgemeinen Kosten steigen, können 
wir, auch dank dieses Sponsorings, die 
Preise für die Eintrittskarten stabil hal-
ten und kosten somit auch weiterhin im 
Vorverkauf 15 € pro Stück“.

Pünktlich um 9 Uhr öffneten sich am 
Sonntag, 14.01.2024, die Türen des 
Kastells in Sonsbeck zum großen Ti-
cketverkauf. Der Andrang auf die be-
gehrten Tickets war wieder sehr groß. 
Doch dank der guten Vorbereitung, 
konnten an drei Verkaufstischen gleich-
zeitig, die Tickets verkauft werden. Für 
die Frühaufsteher, hielt das Ensemble 

SON´ THEATER startet erfolgreich den
Kartenvorverkauf für

„EIN TRAUM VON HOCHZEIT“!

Foto: Son` Theater/ES

Kaffee zum Aufwärmen und etwas zum 
Knabbern bereit. Der Verkauf ging bis 
17 Uhr und die Bilanz war äußerst po-
sitiv. In den wenigen Stunden, konnten 
bereits 60% des Ticket-Kontingents ver-
kauft werden. „Wir danken all unseren 
Zuschauerinnen und Zuschauern für 
diesen enormen Vertrauensvorschuss, 
der Ansporn und Verpflichtung zugleich 
ist, an acht Abenden wieder einen er-
lebnisreichen Theaterabend zu bieten, 
gemäß unserem Motto „Wer lacht, lebt 
länger“, so der 1. Vorsitzende, Dieter 
Kluth. 

Seit Montag, 15. Januar 2024 ist auch 
das Ticket-Onlineportal freigeschaltet, 
gleichzeitig gibt es die Tickets auch 
in der Vorverkaufsstelle PUMUCKEL, 
Wallstr. 6, 47665 Sonsbeck, Telef. 
02838/96262. 

Info: Die Premiere im Sonsbecker 
KASTELL ist am Freitag, 04. April 
2024 – 20 Uhr. 

Die weiteren Vorstellungen sind 
am 06./07./12./13./14./19 u. 20. Ap-
ril 2024.

Die beiden Sonntagsvorstellungen 
beginnen bereits um 18 Uhr. Alle 
übrigen Vorstellungen um 20 Uhr.

UZ-Ausgabe 82 erscheint am 23.02.2024

Anzeigenschluss am 16.02.2024
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Pressetexte bitte an
Pr@uz-niederrhein.eu

Sonsbeck Am vergangenen Wo-
chenende, dem 12.01.2024, fand die 
alljährliche Jahreshauptversammlung 
der Katholischen Landjugendbewegung 
(KLJB) Sonsbeck im Kastell statt. Da-
für haben sich rund 60 Mitglieder und 
Pastor Günter Hoebertz zusammenge-
funden. Unter anderem wurde an die-
sem Abend ein neuer Vorstand für das 
Jahr 2024 gewählt. Als erste Vorsitzende 
wurde erneut Elena Aengeneyndt ge-
wählt. Erster Vorsitzender ist der ehe-
malige zweite Kassierer Georg Küsters. 
Vertreten wird Georg Küsters durch 
Yannik Kreutz als zweiten Vorsitzenden. 
Franziska Boßmann übernimmt weiter-
hin das Amt der zweiten Vorsitzenden 
und ist zuständig für die Social-Media-
Kanäle und die Internetseite der KLJB. 
Jan Beckmann kümmert sich auch in 
diesem Jahr als erster Kassierer um die 
Finanzen der KLJB und wird unterstützt 

Neuer Vorstand der KLJB 
Sonsbeck

von Christina Brings als zweite Kassie-
rerin. In das Amt der Schriftführerin 
wurde die ehemalige Beisitzerin Jessica 
Terhorst berufen, sowie in das Amt der 
Pressewartin Lisa Beckmann. Auch in 
diesem Jahr übernimmt Max Terhorst 
den Posten des Zeugwartes. Johanna Sy 
und Lukas Grimm unterstützen den Vor-
stand als Beisitzer. Nach langer und en-
gagierter Mitarbeit ließen sich Lennart 
van de Weyer, Jan van Dop, sowie Anna 
Maria Averdunk nicht mehr für ihr Amt 
aufstellen. Am 02.03.2024 steht die ers-
te große Aktion der KLJB Sonsbeck an. 
Bei der traditionellen Schrottsammlung 
wird in Sonsbeck, Labbeck und Hamb 
wieder Schrott gesammelt. Wer mindes-
tens 16 Jahre alt ist und Interesse an der 
KLJB Sonsbeck hat, kann gerne bei Ak-
tionen vorbeischauen oder sich auf der 
Instagram, Facebook- und Internetseite 
informieren.

Ursula Nückel, Apothekerin
Claudia Jordan, Apothekerin

Hochstraße 75
47665 Sonsbeck

Telefon
(02838) 9 19 66
Telefax
(02838) 9 19 65

eMail
info@adler-apotheke-sonsbeck.de

Herausgeber,
Verlag & Redaktion:

Medienhaus Niederrhein
R. Kabanow

Tel. (02832) 9 25 82 00

info@medienhaus-niederrhein.eu

IMPRESSUM
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Dorfaktionstag Samstag 9.3.2024 9.00 Uhr

Frühjahrswanderung Sonntag 28.4.2024 10.00 Uhr
mit Erfrischungsgetränken und Suppe

Mühlenfrühstück Donnerstag 9.5.2024 8.00 - 12.00 Uhr

Mühlenfest Freitag 14.6.2024 20.00 Uhr

Niederrheinischer Sonntag 7.7.2024 9.00 Uhr
Radwandertag 

Infofahrt Termin wird noch bekannt gegeben

Seniorenfahrt Mittwoch ?.?.2024 13.00 Uhr

Radwanderung HVV Sonntag ?.?.2024 10.00 Uhr

Heimat- und Verkehrsverein
Sonsbeck e. V.

lädt zu folgenden Terminen im Jahr 2024 ein

In Sonsbeck wohnen...
                     ...wo andere Erholung suchen!

Taubenweg 4 . 47665 Sonsbeck
Telefon (0 28 38) 77 83 93

info@hvv-sonsbeck.de 
www.hvv-sonsbeck.de

In Sonsbeck
wohnen...

...wo andere
Erholung suchen!

Unterstützer und neue Mitglieder sind
bei uns jederzeit willkommen!

Franz Jacobs
Hochstraße 34
47665 Sonsbeck

Telefon 0 28 38 . 23 23
Telefax 0 28 38 . 9 61 19

Seit 1850

Geschäftsführer Karl-Heinz Kanders
Hochstraße 98 . 47665 SONSBECK
E-Mail: tischlerei@hk-hanssen.de . Internet: www.hk-hanssen.de

Fenster . Türen . Innenausbau
Sonnenschutz . Insektenschutz

Tel. (02838) 22 63
Fax (02838) 93 23

T I S C H L E R E I
GmbH & Co. KG

anßen
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Dieses Jahr feiert Sonsbeck vom 10. 
bis 13. Mai , Christi Himmelfahrt, das 
40zig jährige Bestehen der Städtepart-
nerschaft Sandwich - Sonsbeck. Es 
besuchen uns wieder Gäste aus der 
Partnerstadt Sandwich, einer kleinen 
englischen Küstenstadt in der Grafschaft 
Kent, nahe Dover, um mit uns das Ju-
biläum zu begehen. Die Gäste sind 
privat in den Familien der Gastgeber 
untergebracht. Neben einem Ausflug 
und Besichtigung von interessanten Se-
henswürdigkeiten ist ein gemeinsames 
Früstück an der Gomanschen Mühle 
sowie ein geselliger Abend geplant. Wer 
an der Städtepartnerschaft teilnehmen  
oder Gäste aufnehmen möchte, findet 

40 Jahre Städtepartnerschaft
Sandwich - Sonsbeck

weitere Informationen auf Facebook 
unter "Städtepartnerschaft Sandwich-
Sonsbeck". Jährlich findet an einem 
Wochenende ein wechselseitiger Be-
such von Sonsbecker und Sandwicher 
Bürgern statt. Die Städtepartnerschaft 
ist für alle Sonsbecker Bürger offen. Je-
der kann teilnehmen. Weitere Infos bei 
den Organisatoren:
Jürgen Schönauer,
Tel : 01716117839,
mail: j-schoenauer@t-online.de
Wolfgang Fischöder,
Tel: 015773025316,
mail: w.fischoeder@web.de
Johannes Jentjes, Tel: 01701919170, 
mail: mail@jj-tec.de

Für die Büttensitzung in Labbeck am Freitag, den 09.02.2024, Beginn: 19.11 Uhr 
sind noch Restkarten erhältlich. Die Karten kosten 12,00 € und können telefonisch 
bei Annette Bongarts (Tel. 02801/6576 oder 0172/8465147) bestellt werden. 
Die Labbecker Karnevalsfrauen haben nach der langen Pause wieder ein fröhli-
ches Programm zusammengestellt, es lohnt sich!

Karten für die Büttensitzungen
in Labbeck am Freitag, den 09.02.2024
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Die Eröffnung von *sonjabar* 
markiert nicht nur den Beginn ei-
nes neuen Dekoladens und Beklei-
dungsgeschäftes, sondern auch den 
Auftakt eines Familienprojekts, in 
dem Kreativität, der Hang zu schö-
nen Dingen und die Liebe zur Kunst 
sich vereinen. Die Inhaberin, Sonja 
Böhm, gibt Einblick in ihre Beweg-
gründe und das einzigartige Kon-
zept hinter dem Laden: „sonjabar 
ist mehr als nur ein Laden – es ist 
ein Zeichen für Zusammenhalt, dass 
sich die Familie auch aus der Ferne, 
nie zu weit voneinander entfernt,“ 
meint Böhm. Mit Sohn Alexander, 
der sich trotz seines Studiums in 
Göttingen um die digitalen Aspekte 
kümmert, Tochter Isabella, die Seite 
an Seite mit ihrer Mutter im Laden 
arbeitet, und Ehemann Stefan, der 
die administrativen Angelegenheiten 
im Griff hat, ist *sonjabar* ein Ort, 
der von familiärem Zusammenhalt 
geprägt ist. Beim Eisgenuss in Egons 
Eiscafé entdeckte Böhm das leere 
Ladenlokal schräg gegenüber, dort, 
wo früher Monis Laden erfolgreich 

Firmenvorstellung

sonjabar
Ein Familienprojekt. Wo Worte, Wünsche und 
Kreativität sich vereinen.

war. Die Liebe zu den Räumlich-
keiten war sofort entfacht und eine 
Idee wurde geboren.  Sonja Böhm, 
eine Frau mit vielfältigen Talenten 
und ein breites Spektrum an Erfah-
rung aus verschiedenen Berufen, 
kombiniert ihre Liebe zur Kreativität 
mit ihrer Leidenschaft für die Wahl 
der passenden Worte in speziellen 
Lebenslagen durch das Schreiben 
und Vortragen von Reden, zu einem 
einzigartigen Konzept.  sonjabar 
versteht sich als Adjektiv, welches 
eine Mischung aus „sonderbar“, 
„wunderbar“ und dem Namen Sonja 
darstellt.. Auf Facebook hat uns das 
System die unbedingt gewünschte 
Kleinschreibung leider nicht ge-
stattet. Wir arbeiten im Moment 
mit Hochdruck an unserer Website 
und dem digitalen Auftritt. Hier ist 
uns die Zeit allerdings weggelaufen 
aber *Gut Ding will Weile haben*.“ 
Die kreative Wortschöpfung spiegelt 
auch die Produktpalette wider. Von 
Kunsthandwerk über Malerei, bis zu 
liebevollen “netten Kleinigkeiten“ 
zur Dekoration und zum Verschen-

ken, findet man hier alles, was das Herz 
und Auge begehrt und berührt. Auch 
bei der Suche nach außergewöhnlichen 
Accessoires und geschmackvoller Be-
kleidung, neu und in Vintage wird man 
hier fündig. „Die Waren sind nicht nur 
mit viel Liebe zum Detail ausgewählt 
und gestaltet, sondern an vielen Objek-
ten befinden sich kleine Briefchen mit 
Botschaften und Texten. Bitte nicht wun-
dern, denn sei es der Katzenschirm, die 
handgemachten Schals, Bilderrahmen, 
die Malerei, bis hin zu der Blumenscha-
le; die Mitteilungsbedürftigkeit unserer 
Artikel ist groß,“ meint Böhm humor-

voll. Auch Auftragsarbeiten wie handbe-
malte personalisierte Schatztruhen und 
Verkleidungskisten für Kinder werden 
angenommen. Schaut einfach mal un-
verbindlich rein.  

Öffnungszeiten: Mo - Fr von 10:00 
-12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr,  
Samstag: Nach Vereinbarung

Kontakt: sonjabar
Worte Wünsche Kreatives
Wallstraße 5, 47665 Sonsbeck
Festnetz: 02838 9100 999
mobil/WhatsApp: 0151 205 94 757
E-Mail: info@sonjabar.de
Website: www.sonjabar.de
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Hochstraße 132 . 47665 Sonsbeck
Tel.: (02838) 9 19 06 . Fax: (02838) 9 19 07

Nutzen Sie unseren Lieferdienst

„Vorlesen ist eine wahre Superkraft 
und macht klug“, unter diesem Mot-
to engagiert sich der Förderverein der 
Sonsbecker Gemeindebücherei, um 
Kindern im Vorschulalter für das Le-
sen zu begeistern. In Kooperation mit 
den Kindergärten in Sonsbeck findet in 
einem dreiwöchigen Turnus eine Vorle-
sestunde in den Räumen der Bücherei 
statt. Die etwa vier- bis fünfjährigen Kin-
der werden darüber hinaus mit einem 
„Leserucksack“ ausgestattet. Die Kidis 
dürfen sich jeweils drei Bücher aus 

Senioren-Union sponsert

Leserucksäcke

Das beigefügte Foto zeigt die Vorstandsmitglieder Leo Giesbers und Dieter 
Jansen sowie die kleinen Leseratten beim Besuch in der Gemeindebücherei.

dem reichhaltigen Kinderbuchangebot 
aussuchen, die dann in ihren Rucksack 
wandern. Nach drei Wochen – beim 
nächsten Vorlesetermin - erfolgt jeweils 
der Austausch der Bücher. Die Sonsbe-
cker Senioren-Union hat sich intensiv 
über das Konzept des Fördervereins 
informiert und spontan beschlossen, 
die Aktion zu unterstützen. Mit einem 
finanziellen Beitrag für die Beschaffung 
zusätzlicher Leserucksäcke soll das lo-
benswerte Engagement des Vereins wei-
ter gestärkt werden.

Niederrhein Für die am 1. Februar 
startende 20. Staffel von GiroCents wer-
den noch Spendenempfänger gesucht. 
Für Vereine und ehrenamtliche Initi-
ativen aus Moers, Neukirchen-Vluyn, 
Rheinberg, Xanten sowie Alpen und 
Sonsbeck gibt es zwei Wege, sich mit 
ihren gemeinnützigen Projekten zu be-
werben. Entweder per Online-Formular 
unter www.sparkasse-

am-niederrhein.de/girocents. „Oder 
Sie kommen einfach in die nächste 
Geschäftsstelle, dort unterstützen wir 
Sie bei der Bewerbung“, sagt Sparkas-
senchef Giovanni Malaponti. Jede Staf-
fel des Spendenprogramms GiroCents 
dauert sechs Monate. Dabei kommen 
durchschnittlich 7.500 Euro zusam-
men, die anteilig nach den Ergebnissen 
des Spender-Votings an sechs Projekte 

Spendenempfänger für die nächste
GiroCents-Staffel gesucht

Wieder 7.500 Euro zu vergeben
ausgeschüttet werden.

Sparkassenchef Giovanni Malaponti 
ermuntert alle Vereine und Initiati-
ven, sich mit ihren gemeinnützigen 
Projekten als Spendenempfänger 
für die nächste Girocents-Staffel zu 
bewerben.
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Rund ums Auto
Niederrhein

KFZ-Handel, Werkstätten, Vermieter, Gutachter und mehr

Sonsbecker Reifenservice GmbH

Meisterwerkstatt für alle Marken

Wir ziehen um!
Neueröffnung am 5. Februar 2024

Alpener Str. 20 in Sonsbeck

25
Jahre

Reifen & Felgen . Reparatur & TÜV . Batterien

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

(03944) 3 61 60
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Hochstraße 147
47665 Sonsbeck

Tel.: 02838 - 776750
www.evers-seitz.go1a.de

Kfz-Meisterbetrieb
Finanzierung & Leasing
Verkauf von EU-Neuwagen
& Gebrauchtwagen
Partnerwerkstatt diverser
Versicherungen

Wissener Weg 28 . 47626 Kevelaer-Winnekendonk
Telefon (02832) 8 05 00 . www.autohaus-van-loon.de
Meisterservice für alle Marken
Dacia und Renault Servicebetrieb.

Hier könnten auch sie mit 
einer Anzeige werben!
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RUND UMS AUTO

Auf der Kardinal-van Galen Straße 2 hat der Betrieb des aus Kalabrien 
stammenden Pizzabäckers „Pizzeria da Alberto“ seine Pforten geöffnet. Hier 

bekommt man eine Nutella Pizza, als auch eine  60 x 60 cm große Fami-
lienpizza geboten. Aber natürlich hat die Speisekarte weitere italienische 
Spezialitäten parat. Wer möchte, kann den Teig auch glutenfrei genießen. 

Die Teige aus Dinkel sind typisch italienisch gebacken.

„Pizzeria da Alberto“
hat neu eröffnet in Kevelaer
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Anhängerkupplungen zum
Sparpreis inklusive Montage
Marke Modell starr abnehmbar

Mercedes GLA  ab 899,-
Skoda Oktavia  ab 999,-
VW Golf 8 ab 849,- 
Audi Q3 ab 849,- 
BMW X3 ab 1.499,- schwenkbar 

Mazda CX5 ab 1.499,- schwenkbar  

Für andere Fahrzeuge auf Anfrage

z. B. Golf TDI 99,-
Mercedes C 200 129,-
Opel Adam 1,0 89,-
BMW 320 D 119,-
Fiat 500 79,-

Ölwechsel
Wir verwenden ausschließlich Marken Motoröl von Total,
nach Vorgabe des Fahrzeugherstellers.

Das Angebot ist nur für PKW gültig.

Auch AGM/EFB für Fzg.
mit Start/Stop Funktion

Eröffnungsangebot
Im Februar bekommen Sie

auf alles einen

Rabatt von 10%
(ab einem Verkaufswert von 100,-)
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Karneval, Fasching, oder vielleicht 
Carnevale? Wenn sich am 9. Februar 
2024 um 19 Uhr die Türen der Issumer 
Musenmühle An de Krütpasch öffnen, 
erwartet die Gäste eine ungewöhnliche 
Szenerie – denn viele werden in kunst-
vollen Kostümen erscheinen, mögli-
cherweise sogar mit römischen Karne-
valsmasken. 

An diesem Abend steht alles im Zei-
chen des "Carnevale" 
der Goethe-Zeit, präsen-
tiert durch fröhliche Li-
thographien des Essener 
Künstlers Rolf Escher.
Die Ausstellung wird er-
gänzt durch lebensfrohe 
Bronze-Skulpturen von 
Dieter von Levetzow aus 
Kranenburg, dem Ur-
großneffen von Goethes 
letzter Liebe Ulrike von 
Levetzow. Die Künstler 
werden persönlich an-
wesend sein und das originellste Kos-
tüm des Abends prämieren. Bertold 
Heizmann, Vorsitzender der Essener 
Goethe-Gesellschaft und Autor von un-
terhaltsamen Büchern über Goethe, 
Schiller und Heine, wird den Abend in 
lockerer Form mit humorvollen Anek-
doten gestalten. Musikalisch wird der 
Abend von zwei aufstrebenden Talenten 

Kunst und Karneval in der 
Musenmühle

vom Niederrhein, Sarah Zimmer aus 
Geldern und Samuel Petker aus Kal-
kar, begleitet von der Pianistin Anna-
Maria Wüst aus Kerken, mit Belcanto 
live untermalt.  Und wenn die Künstler 
"Libiamo!" anstimmen, ein bekanntes 
Trinklied, wird eine Weinreise durch 
sechs italienische Regionen nicht feh-
len. Dazu gibt es eine Auswahl köstli-
cher Pizzen vom großen Blech, eigens 

in Issum gebacken. Die 
Veranstaltung startet am 
09.02.2024 um 19 Uhr. 
Der Eintritt beträgt 12 
Euro (inklusive Imbiss, 
Wein und Getränke) 
und kann bar an der 
Abendkasse gezahlt 
werden. Der Einlass ist 
platzbedingt nur mit 
bestätigter Anmeldung 
möglich. Diese ist bis 
spätestens 2. Februar 
an touristik@issum.

de zu richten. Weitere Informationen 
zur Veranstaltung sind auch telefonisch 
unter 02835-1024 erhältlich. Wer am 
Freitagabend verhindert ist, jedoch die 
Kunstwerke bewundern möchten, hat 
am Wochenende, 10.-11. Februar, zwi-
schen 11 und 15 Uhr die Gelegenheit 
dazu. Auch hier ist eine Anmeldung bis 
zum 2. Februar erforderlich.

Aus organisatorischen Gründen müs-
sen im Rathaus der Gemeinde Alpen 
im Aufgabenbereich „Hilfe zur Pflege“ 
leider ab dem 15.01.2024 die Öffnungs-
zeiten eingeschränkt werden.

Der Bereich „Hilfe zur Pflege“ ist dann 
dienstags von 8.00 bis 12.00 Uhr und 

Neue Öffnungszeiten des Aufgabenbereichs

„Hilfe zur Pflege“
im Rathaus der Gemeinde Alpen

14.00 bis 18.00 Uhr, donnerstags von 
8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr sowie freitags von 8.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr geöffnet.

Montags und mittwochs bleiben die 
Türen für den Publikumsverkehr ge-
schlossen.

Die Kombination aus langanhalten-
dem, ergiebigem Regen und mehrerer 
aufeinander folgenden Rheinhoch-
wasserwellen führt zu einem Anstieg 
des Grundwasserstands insbesondere 
in den rheinnahen Gebieten, wie z.B. 
Menzelen-Ost.

Das steigende Grundwasser kann u.a. 
nasse Keller oder vernässte Ackerflä-
chen bedingen. Es gibt Bereiche, die 
aufgrund der gesetzlichen Aufgabe der 
LINEG durch grundwasserregulierende 
Maßnahmen künstlich entwässert wer-
den. Die von der LINEG betriebenen 

Gemeinsame Pressemitteilung
der Gemeinde ALPEN und der LINEG

Anlagen sind derzeit alle in Betrieb, des 
Weiteren wurde eine ergänzende Anla-
ge kurzfristig errichtet. Sollten Schäden 
durch den steigenden Grundwasserpe-
gel entstehen, können diese der LINEG 
mitgeteilt werden (www.lineg.de). Es 
wird dann überprüft, ob die Schäden 
in Zusammenhang mit denen von der 
LINEG betriebenen Grundwasserpump-
maßnahmen stehen und somit von der 
LINEG reguliert werden. Die LINEG 
bittet um Verständnis, dass diese Über-
prüfung einige Zeit in Anspruch nehmen 
wird.

Für Sparkassen-Vorstand Frank-Rai-
ner Laake beginnt mit dem Jahresende 
der Ruhestand. Damit geht zugleich 
eine bemerkenswerte Sparkassen-Vita 
zu Ende. Frank-Rainer Laake gehörte 
ab Januar 2004 dem ersten Vorstand 
der Sparkasse am Niederrhein an, die 
damals aus den Sparkassen Moers, 
Neukirchen-Vluyn und Rheinberg her-
vorging. Mit nunmehr 23 Jahren auf der 
Kommandobrücke ist er der dienstältes-
te Vorstand neben Giovanni Malaponti 
und Bernd Zibell, die die Sparkasse 
mit aktuell 555 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern und einer Bilanzsumme 
von etwas mehr als vier Milliarden Euro 
ab dem kommenden Jahr zu zweit lei-
ten. Seine Ausbildung zum Bankkauf-
mann hatte Frank-Rainer Laake nach 
dem Abitur in seiner niedersächsischen 
Heimat bei der Kreissparkasse Alfeld 
gemacht. Von dort aus zog es ihn nach 
Göttingen, wo er Betriebswirtschaftsleh-
re studierte. 1993 holte ihn der Rhei-
nische Sparkassen- und Giroverband 
in seine Verbandsprüfung, wo er das 
Verbandsprüferexamen ablegte und bis 

Sparkassendirektor Frank-Rainer Laake verabschiedet

Dienstältester Vorstand geht

Verabschiedung von Vorstand Frank-Rainer Laake (v.l.n.r): Giovanni Mala-
ponti, Karola Laake, Frank-Rainer Laake und Bernd Zibell.

1998 blieb. Nach einem kurzen Zwi-
schenstopp im Vorstandssekretariat der 
Sparkasse Korschenbroich berief ihn 
die Sparkasse Rheinberg zum 1. Januar 
2001 in den Vorstand.  

Im Rückblick auf seine 23 Jahre als 
Vorstand sagt Frank-Rainer Laake: „In 
dieser Zeit ist viel passiert. Als ich be-
gann, war noch die D-Mark aktuell. Ein 

Jahr später war die Euro-Einführung. 
Dann kam die Fusion der Althäuser zur 
Sparkasse am Niederrhein.“ Nach der 
Finanzkrise im Jahr 2007 war Frank-
Rainer Laake unter anderem für die 
Vielzahl der daraus resultierenden ge-
setzlichen Regelungen sowie für das Ri-
sikocontrolling und die Banksteuerung 
verantwortlich.  Nun freut sich Frank-

Rainer Laake auf seinen Ruhestand: 
„Meine Frau Karola und ich werden 
nun öfter an unserem Lieblingsplatz 
an der holländischen Nordsee sein, 
mit unserem Hund lange Spaziergänge 
am Strand machen und unsere Tochter 
Amelie-Justine (20) in Belgien besu-
chen, die dort studiert“, sagt er. Und so 
ganz ohne Sparkassen-Termine wird der 
Kalender von Frank-Rainer Laake auch 
zukünftig nicht sein. Der Kultur- und So-
zialstiftung der Sparkasse für Rheinberg 
bleibt er als Vorstand verbunden.

T-Shirts, Tassen und andere Druck- und Werbeprodukte

W h a t s A p p - K o n t a k t :  ( 0 1 5 2 )  0 2 0 3 9 1 1 3
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Wer die wohlklingenden Namen Gro-
ßer Viktor, Helena oder Anna und An-
tonius hört, kann im ersten Moment 
nicht viel damit anfangen, ist ihnen hin 
und wieder aber möglicherweise schon 
begegnet. Es handelt sich nämlich um 
drei Glocken des Xantener St. Viktor 
Doms, die ausschließlich manuell ge-
läutet werden, während die anderen 
auf elektrische Bedienung reagieren. 
Gegossen wurden sie 1450, 1461 und 
die jüngste (Anna und Antonius) 1962, 
die als Ersatz und aus dem Material der 
Vorgängerglocke „Gerhard von Wou“ 
hergestellt wurde. 

Um sie zu bedienen, bedarf es eines 
nicht unerheblichen Kraftaufwandes, 
denn mit 2,3 bis 1,25 Tonen sind alle 
drei wahrlich keine Leichtgewichte. Zu 
diesem Zweck verfügt der St. Viktor 
Dom über eine ehrenamtliche Läuter-
kompanie, welche diese besonderen 
Glocken zu besonderen Anlässen zum 
Klingen bringt. Mit Domküster Bruno 
Müller sorgen 13 weitere „Läuter“ für 

100 Jahre Läuterkompanie St. Viktor

14 Männer für ein Trio

den Klang der Schwergewichte. Bedient 
werden sie durch über 40 m lange Seile, 
an deren Enden die Männer ihre gan-
ze Kraft einbringen. Dabei sind für die 
beiden größten Glocken je drei Männer 
notwendig, währen die kleinste von ei-
ner Person geläutet werden kann. Ei-
ner der Läuter ist Helmut Sommer. Das 
88-jährige Xantener Urgestein war der 
Vorgänger vom jetzigen Küster und hat 
sein Amt 1967 angetreten. „Ich habe 
das Amt stets sehr gerne ausgeführt“, 
so Sommer und wer ihn kennt, zweifelt 
keine Sekunde daran.

Die Kompanie selbst kann in diesem 
Jahr auf ihr hundertjähriges Bestehen 
zurückblicken. Beim Gottesdienst wur-
de dieses Ereignis am Freitag gefeiert, 
bevor der traditionelle Neujahrsemp-
fang in der Marienschule stattfand. 

Dass die drei Glocken zu bestimmten 
Anlässen von Hand geläutet werden, ist 
eine in Deutschland einmalige Traditi-
on.  

Randolf Vastmans

Auch in Xanten schlagen die Proteste 
der Landwirte gegen die Sparpolitik der 
Bundesregierung hohe Wellen. So de-
monstrierten am Montag rund 50 Ange-
hörige landwirtschaftlicher Betriebe mit 
mehr als 20 Traktoren bei einem Mahn-
feuer auf dem Parkplatz des Plaza del 
Mar an der Xantener Südsee gegen die 
geplanten Maßnahmen der Ampel. Dass 
die Proteste bei der Bevölkerung auf 
breite Zustimmung stoßen, zeigte die 
Teilnahme vieler Bürger, welche nicht 
aus der Landwirtschaft stammten. „Die 
Bauern gehen ja nicht nur für sich auf 
die Straße“, beschrieb ein Bürger seine 
Motivation, an der Demo teilzunehmen, 
„sie tun es für alle, denn im Endeffekt 
betreffen die weiteren Kostensteigerun-
gen ja uns alle und viele wissen nicht 
mehr, wie sie diese stemmen sollen“.

„Subventionskürzungen“ sei sowieso 
ein zweifelhafter Begriff, denn in Wirk-
lichkeit handele es sich ja gar nicht um 
Subventionen. „Wenn mir etwas nicht 
weggenommen wird“, so ein weiterer 
Teilnehmer, „ist das doch keine Subven-
tion“. Vielmehr verstehe man darunter 
doch zusätzliche Zuwendungen. Da-
bei ginge es längst nicht mehr um den 
Agrar Diesel alleine. Dieser bilde den 
berühmten Tropfen, der das Fass zum 
Überlaufen bringe. „Seit Jahren macht 
man uns das Leben schwer“, so Franz-
Josef Fell, Ortsbauer vom Bruckmanns-
hof, „schreibt uns vor, wann wir was 
auszubringen haben, wann wir düngen 
dürfen und viele andere Sachen“. Dabei 
sei das gar nicht praktikabel. „Unse-
re Arbeit wird durch die Natur, sprich 
das Wetter bestimmt“, so Fell. Zudem 
sei man auf die Natur angewiesen und 
arbeite schon deshalb in deren Sinne. 
„Wir haben das Fach seit Generationen 

Mahnfeuer der Xantener 
Landwirte 
Abordnung auch bei Großkundgebung in Berlin

von der Pieke auf gelernt, teilweise Ag-
rarwirtschaft studiert oder den Meister 
gemacht und nun wollen uns Laien sa-
gen, wie wir unseren Job zu machen 
haben,“ so Ludwig Fell aus Alpen. 

Bürokratie bricht uns das Genick
Auch Planungssicherheit gebe es nicht 

mehr. „Früher wurde für Generationen 
geplant“, so eine Bäuerin aus Lüttingen, 
„heute kann man nicht mal mehr für 
die nächsten Jahre planen, weil man 
nicht weiß, wie die Bestimmungen in 
zwei, drei Jahren sind“.  Dazu käme die 
Tatsache, erklärt Franz-Josef Fell, dass 
die Bürokratie immer größere Aus-
maße annehme und man kaum noch 
Zeit habe, sich um das Wesentliche zu 
kümmern. „Die Bürokratie bricht uns 
das Genick“, ergänzt Hendrik Scholten.

Auch an der Großdemo in der Lan-
deshauptstadt hatte eine Abordnung der 
Landwirte vom Niederrhein teilgenom-
men. Dabei war Sonja Meurs-Schuster 
vom Möhrenhof in Marienbaum mit nie-
derrheinischen Landfrauen. Eine junge 
Frau aus der Landjugend hatte Finanz-
minister Christian Lindner bei seiner 
Rede symbolisch die Gelbe Karte über-
reicht. „Die Landwirte standen teilweise 
bereits seit Donnerstag dort“, so Meurs-
Schuster. Geschlafen hätten sie in Zel-
ten, Containern, Schäferwagen oder auf 
mit Rindenmulch und Folie versehenen 
Anhängern. Begeistert sei sie von der 
Solidarität der Bevölkerung gewesen. 
So hätten Berliner Privatpersonen und 
Gastronomen die Demonstrierenden 
mit Essen und Getränken versorgt.

Ob das Ganze am Ende von Erfolg ge-
krönt sein werde, bliebe abzuwarten. 
Zumindest sei ein Anfang gemacht und 
die Menschen sensibilisiert.

Randolf Vastmans
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„Das ist der ideale Standort“, so Do-
minik Scheer, einer der drei Geschäfts-
führer des Sanitätshauses Mönks & 
Scheer, welches kürzlich die ehemali-
gen Geschäftsräume des Sanitätshauses 
Alders im Ärztehaus an der Lüttinger 
Straße 25 bezogen hat.

Hier sieht sich das Unternehmen mit 
Hauptsitz in Goch als wertvolle Ergän-
zung zur örtlichen Gesundheitsland-
schaft. Neben den ärztlichen Praxen gibt 
es im Ärztehaus Physiotherapie und nur 
wenige Meter weiter hat der orthopädi-
sche Schuhmacher und Podologe Fürt-
jes seine Werkstatt und den dazugehöri-
gen Laden. Scheer kann sich hier eine 
Zusammenarbeit gut vorstellen. „Es ist 
durchaus denkbar, dass man sich in 
bestimmten Fällen gegenseitig zu Rate 
zieht“, erklärt Scheer. Selbst wollen die 
drei Geschäftsführer hier keine ortho-
pädischen Schuhe oder Einlagen anbie-
ten. Da sei eine Kooperation wichtiger.

Für die Beratung und den Verkauf sind 
Nele Volkmann und Mirko Peters zu-
ständig. Die beiden sind gelernte Einzel-
handelshandelskaufleute und haben für 

Sanitätshaus
Mönks & Scheer
jetzt auch in Xanten

ihren Beruf eine zusätzliche Ausbildung 
als Medizinproduktberater absolviert. 
Regelmäßige Weiterbildungen seien 
natürlich selbstverständlich. „Wir legen 
sehr viel Wert auf die Qualifikationen 
der Mitarbeiter, die uns dahin gebracht 
haben, wo wir sind und wir wissen, dass 
wir ihnen viel zu verdanken haben“, 
versichert der Geschäftsführer. Deshalb 
tue das Unternehmen als regional füh-
render Versorger  orthopädischer Hilfs-
mittel auch sehr viel für sie. Die Ange-
botspalette umfasst sämtliche Bereiche 
eines Sanitätshauses.

Insgesamt bietet das Unternehmen sei-
nen Service nun an vier Standorten an, 
an denen es 130 Mitarbeiter beschäftigt.

Geöffnet hat das Sanitätshaus von mon-
tags bis freitags jeweils von 8.30 Uhr bis 
12.30 Uhr und (außer mittwochs) von 
13.30 Uhr bis 18 Uhr. Wer sich über das 
vielfältige Angebot und weitere Details 
informieren möchte, kann das auf der 
Homepage des Unternehmens unter htt-
ps://moenks-scheer.de/ tun.

Randolf Vastmans

Anlässlich des 103. Geburtstages ließ 
es sich Bürgermeister Thomas Görtz 
nicht nehmen, Frau Anneliese Tischner 
in der Seniorenresidenz Burg Winn-
enthal zu besuchen und gratulierte 
der ältesten Bürgerin der Stadt Xanten 
herzlich zu diesem ganz besonderen 
Geburtstag. 

Die rüstige Seniorin, die in der kreis-
freien Hochschulstadt Gera im Osten 
Thüringens geboren ist, hat in der Seni-
orenresidenz seit Herbst letzten Jahres 

Bürgermeister Görtz gratulierte der ältesten
Xantener Bürgerin

zum 103. Geburtstag
nicht nur ein neues Zuhause gefunden, 
sondern ist damit zeitgleich von Duis-
burg in die Nähe Ihrer Familie hier an 
den Niederrhein gezogen.

Im Kreise Ihrer Familie fand auf Burg 
Winnenthal eine kleine Feierstunde 
statt.

Anneliese Tischner und Thomas Görtz 
freuen sich schon jetzt auf ein Wieder-
sehen im nächsten Jahr zum 104. Ge-
burtstag bei hoffentlich weiterhin guter 
Gesundheit.



17

Uedem, Sonsbeck, Kevelaer, Issum, Alpen, Xanten und Umgebung

Im Sankt Josef-Hospital werden seit 
Jahrzehnten künstliche Gelenke implan-
tiert. Unter der Leitung von Dr. med. Olaf 
Nosseir konnte sich die Klinik zu einem 
der größten Versorgern am Niederrhein 
etablieren. Mittlerweile implantieren 
fünf Hauptoperateure jährlich ca. 600 
Implantate. Jeder der Hauptoperateure 
ist Facharzt und erbringt mindestens 50 
Operationen im Bereich Endoprothetik.  
Der Einsatz künstlicher Gelenke (Endo-
prothetik) ist ein wesentlicher Schwer-
punkt des Krankenhauses und erfolgt 
nach den neuesten medizinischen Stan-
dards. Chefarzt und ärztlicher Direktor, 
gleichzeitig auch Leiter des Endopro-
thetikzentrums, Dr. med. Olaf Nosseir, 
bietet hierzu regelmäßig Vorträge an 
und erläutert die neuen Verfahren. So 
wird beispielsweise der Einsatz einer 
neuen Hüftprothese auch minimalinva-
sive angeboten, d.h. das kein „großer 
Schnitt“ erforderlich ist, sondern ledig-
lich ein acht bis zehn Zentimeter langer 
Hautschnitt. Beim vorderen Hüftzugang 
kann der Chirurg das Hüftgelenk errei-
chen, ohne Muskeln oder Sehnen zu 
beanspruchen. Er schiebt sie lediglich 
auseinander, um an das Hüftgelenk zu 
gelangen. 

Im Rahmen der Vorgespräche wird 

Die Fachärzte für Orthopädie: v.l. Dr. med. Stavros Charistos, Marieke Kristel 
van Werkhoven, Dr. med. Olaf Nosseir, Dr. med. Michael Kleinheyer, Bünyamin 
Takimoglu

Mit einer Hüftprothese zu 
mehr Lebensqualität
Sankt Josef-Hospital Xanten zählt zu den größten 
Versorgern am Niederrhein

jedoch erstmal festgestellt, ob über-
haupt ein künstlicher Gelenkersatz er-
forderlich ist oder ob ggf. auch andere 
Behandlungsmethoden zum gewünsch-
ten Ziel führen. Zunächst werden her-
kömmliche Therapien und Maßnahmen 
ausgeschöpft. Zeigt das Röntgenbild 
eine eindeutige Schädigung des Gelenks 
und die Schmerzen auch durch Medi-
kamente nicht zu beheben sind, wird 
eine Operation erwogen. Als nächstes 
wird dann die Operationsmethode be-
sprochen und es erfolgt eine gründli-
che Anamnese. Ziel der Endoprothetik 
ist, dass der Patient das Krankenhaus 
schmerzfrei und möglichst mobil ver-
lässt. 

Die Klinik unterzieht sich freiwillig 
jedes Jahr einer externen Qualitäts-
kontrolle. Im Rahmen dieser Audits 
werden die Operationsergebnisse und 
Abläufe im Krankenhaus durch exter-
ne Fachärzte überprüft. Die Vorgaben 
werden durch die chirurgischen Fach-
gesellschaften festgelegt. Wenn nach 
der Überprüfung keine Abweichungen 
festgestellt werden, dann darf sich die 
Klinik wieder „Endoprothetikzentrum“ 
nennen. 

Durch die Zusammenarbeit mit den 
therapeutischen und geriatrischen Ab-

teilungen des Krankenhauses ist die 
optimale Versorgung des Patienten 
gewährleistet. So kann der Patient ggf. 
direkt im Anschluss nach dem künst-
lichen Gelenkersatz (z.B. nach einer 
Femurfraktur) in das alterstraumato-
logische Zentrum verlegt werden und 
bekommt unmittelbar nach der Ope-
ration auch die Frührehabilitation im 
Krankenhaus. In der Regel organisiert 
jedoch der Sozialdienst die Nachsorge 
einer geeigneten Rehabilitationseinrich-
tung in Abstimmung mit dem Patienten. 

Als Zukunftsziel soll die ambulan-
te Nachsorge der Patienten zukünftig 
wohnortsnah möglich sein. Hierzu en-

gagiert sich die Klinik bei dem Baupro-
jekt auf dem Grundstück an der Straße 
Am Rheintor in Xanten. Zusätzlich zum 
Hotel sollen noch eine orthopädische 
Reha-Einrichtung mit Fitnessstudio, 
eine Pflegeeinrichtung und ein Betreu-
tes Wohnen auf dem Grundstück entste-
hen. 

Die Endoprothetiksprechstunde ist 
immer montags und donnerstags von 
16:00 bis 17:30 Uhr bei Dr. med. Olaf 
Nosseir. Terminvereinbarungen sind 
erforderlich bei Paula Hinz, Telefon 
02801 710-2450 oder 2452 oder eine 
Mail senden mit Rückrufbitte an sprech-
stunde@sankt-josef-hospital.de.

Auch in der Session 2023/24 wird der 
Karneval in Xanten großgeschrieben. 
So fanden am 20. Und 21. Januar die 
Damen-, bzw. Kindersitzung im histori-
schen Schützenhaus auf dem Fürsten-
berg statt. Bildergalerien beider Ver-
anstaltungen stehen auf der Seite www.
rvxfoto.de sowie auf der Facebookseite 
XANTEN KURier zur Verfügung. 

Für die Hauptsitzung „Party meets 
Bütt“ am 3. Februar um 19.11 Uhr, bei 
der wie immer bekannte regionale und 
überregionale Künstler auftreten wer-
den, sind noch wenige Restkarten er-

Karneval in Xanten

hältlich. Bestellung zum Preis von je 20 
Euro ausschließlich unter  info@x-c-v.
de. Am 11. Februar wird sich ab 14.11 
Uhr der Jubiläumszug2 des Xantener 
Blutwurst Komitees (XBK) durch das 
Zentrum der Domstadt schlängeln. Vor-
her gibt es am Donnerstag den Rathaus-
sturm durch die Xantener Möhnen mit 
anschließendem Möhneball im Schüt-
zenhaus, am Freitag die XBK Rocknacht 
mit der Rockband „The Coro“ , Samstag 
„Die große XBK Karnevalssause sowie 
nach dem Zug die XBK After-Zug-Party, 
ebenfalls alle im Schützenhaus.

Heilpädagogische Praxis
Terschlüsen - Mobil und Ambulant

Es gibt Kinder,
die sind nicht
einfach, sondern
einfach anders!

Marianne Terschlüsen . Alter Rheinweg 43 . 46509 Xanten . (02801) 9 02 31
www.heilpaedagogik-terschluesen.de . email: marianne.terschluesen@gmx.de

Mein Leistungsangebot:
Heilpädagogische Frühförderung
Heilpädagogische Diagnostik
Traumapädagogik
Spieltherapie
Stärkung sozialer und emotionaler 
Kompetenz
Elternberatung und Elternbegleitung
Marburger Konzentrationstraining
Marburger Verhaltenstraining

Zielgruppe
Kinder ab Geburt, Jugendliche und 
junge Erwachsene

M. Terschlüsen - Heilpädagogin, Trauma Pädagogin, Sozialmanagerin
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Am Fr., 01.03.2024, 19.30 Uhr lesen 
drei Frauen aus drei Büchern zu den 
Themen Equal Care und Gleichberech-
tigung.

Die Bücher geschrieben von Expertin-
nen auf diesem Gebiet drehen sich um 
Mental Load im Familien-Alltag, setzen 
den Fokus auf die Frauengeneration 
von morgen und entlarven anhand von 
Bullshitsätzen den aktuellen Stand der 
Gleichberechtigung in Deutschland. - 
Von empathisch bis provokativ ist also 
alles dabei.

„Who cares?“ bietet ein Programm mit 
feministischen Impulsen und deutlichen 
Statements, das sicher für Gesprächs-
stoff sorgen wird. So hält der Abend 
eine gute Mischung aus starken literari-
schen Inhalten und ausreichender Zeit 
für Austausch bereit.

Die Vorleserinnen, Inga Jasper, Inha-
berin des Café Glüxpilz, Sabine Reuß, 
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt 
Xanten und Eva Brentjes, Beraterin in 
Sachen Equal Care, laden zu dieser li-
terarischen After-Care-Time im einzigar-
tigem Café Ambiente ein. Dabei hält die 
Getränkekarte wie an den regelmäßigen 
Kneipenabenden im Café Glüxpilz natür-
lich mehr als nur Kaffee & Co bereit.

Das Veranstaltungsdatum von Who ca-
res? ist kein Zufall.

Am 29.02.2024 ist Equal Care Day. 
Ein Tag, der auf die zumeist unsicht-
bare Care-Arbeit aufmerksam macht. 

Lesung im Café Glüxpilz:
Who cares?
3 x Equal Care aus weiblicher Perspektive

Foto: Stadt Xanten, v.l. Inga Jasper, Eva Brentjes, Sabine Reuß

Sorgearbeit, bzw. das „Kümmern“ ist 
in Deutschland weiterhin zum größten 
Teil „Frauensache“. Damit sich das än-
dert, setzt der EqualCareDay jährlich ein 
Zeichen für die faire Verteilung von Sor-
gearbeit. Deshalb sind zu Who cares? 
explizit nicht nur Frauen eingeladen. 
Denn Equal Care geht schlussendlich 
nur gemeinsam. Weitere Informationen 
auf www.equalcareday.de.

Einen zusätzlichen positiven Effekt 
hat die Lesung außerdem: Der Erlös 
aus dem Ticketverkauf wird an die Be-
ratungsstelle Frauen helfen Frauen e.V. 
in Moers gespendet. Hier können sich 
Frauen in schwierigen Lebenssituatio-
nen beraten lassen. Weitere Informatio-
nen auf www.frauenhelfenfrauenmoers.
de. Auch die Dom-Buchhandlung Xan-
ten ist mit einem Büchertisch beteiligt. 
Das Besondere dabei: Von jedem am 
Abend gekauften Buch gehen ebenfalls 
10% des Betrags an Frauen helfen Frau-
en.

Einlass zu Who cares? ist am Fr., 
01.03.2024, ab 19.00 Uhr. Das 
Programm beginnt um 19.30 Uhr.

Die Tickets (für die Lesung) kos-
ten 7 € pro Person im Vorverkauf. 
Ticketbestellungen sind per eMail 
an ecabrentjes@gmail,com zu 
senden. Die Tickets sind bis zum 
24.02. im Vorverkauf erhältlich. 
Resttickets gibt es an der Abend-
kasse für 10 €.

Es ist mittlerweile zu einem sehr schö-
nen Ritual geworden, dass zu Beginn ei-
nes neuen Jahres das Glück ins Rathaus 
gebracht wird. 

So empfing Xantens Bürgermeister 
Thomas Görtz auch dieses Jahr insge-
samt

8 Glücksbringer in Gestalt von 7 
Schornsteinfegern und einer Schorn-
steinfegerin in traditioneller Berufsklei-
dung mit Freude, die allesamt der Stadt 
und ihren Repräsentanten viel Glück für 
das neue Jahr überbrachten.

Schornsteinfeger stellen eine der be-
kanntesten und ältesten Glückssymbol-
figuren der deutschen Kulturlandschaft 
dar. Neben dem Job als Glücksbringer 
zählen zu den Aufgaben eines Schorn-
steinfegers die Schwerpunktbereiche 
Energiedienstleistungen sowie die War-
tung und Reinigung von Lüftungsanla-
gen. Damit leisten sie einen wichtigen 

Xantens Rathaus bekommt Besuch von

8 Glücksbringern

und unerlässlichen Beitrag zur Sicher-
heit und zum Brandschutz in Gebäuden.

Die Schornsteinfeger nutzten den Be-
such nicht nur zum munteren Plaudern 
mit dem Bürgermeister bei einer Tasse 
Kaffee, sondern auch zum Austausch ak-
tueller Themen.

Thomas Görtz bedankte sich beim Ab-
schied bei den Schornsteinfegern und 
der Schornsteinfegerin im Namen aller 
Bürger und Bürgerinnen nicht nur für 
die riesengroße Sektflasche, die wieder 
traditionell an Altweiberdonnerstag zum 
Einsatz kommt, sondern auch für ihren 
beruflichen Einsatz. Denn das Hand-
werk der Schornsteinfeger steht nicht 
nur für die Sicherheit unserer Häuser, 
sondern auch für Zuverlässigkeit und 
Beständigkeit. Als Glücksbringer sorgen 
Sie nicht nur für saubere Schornsteine, 
sondern auch für positive Energie in 
den Herzen der Menschen.
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Zum zweiten Mal hatte der DJK Wardt 
für den 1. Januar zum Neujahrsschwim-
men am Hafen Wardt geladen, nachdem 
die erste Veranstaltung breiten Anklang 
gefunden hatte.

Wem das Wasser zu kalt war, konnte 
das nasse Spektakel in warmer Kleidung 
vom trockenen Ufer aus verfolgen. Be-

Kaltes Wasser und heiSSe Getränke
DJK Wardt lud zum Neujahrsschwimmen ein

vor sich die Wagemutigen in die kalten 
Fluten stürzten, wärmten sie sich bei 
heißen Getränken sowie rhythmischer 
Gymnastik auf. Dann gab es kein Halten 
mehr und mehrere Dutzend Xantener 
rannten los, teils in normaler Badeklei-
dung, teils in phantasievollen Kostümen, 
denn das ausgefallenste Kostüm sollte 

mit einem Preis ausgezeichnet werden, 
erst schnell bis zur ersten Wasserbe-
rührung, dann eher langsamer aber 
entschlossen, bis ihnen das Wasser bis 
zum Hals stand. Zurück ging es flotter, 
kein Wunder bei eher geringen Wasser-
temperaturen.

Zurück am Ufer wurden nach dem 

Abtrocknen und Ankleiden die Lebens-
geister mit heißen Getränken vom DJk 
reaktiviert. 

Gesichert wurde das Ganze durch die 
Freiwillige Feuerwehr, welche das Spek-
takel vom Boot aus überwachte.    

Randolf Vastmans

Auch in diesem Jahr stellen einige der 
Interessengemeinschaft Gewerbetrei-
bender Xantens (IGX) angehörenden 
Geschäfte in Xanten Platz für die Kunst 
zur Verfügung.

Sowohl im Schaufenster als auch wäh-
rend der regulären Öffnungszeiten in 
den Läden selbst können Besucher die 
Werke von Malern, Fotografen, Bildhau-
ern oder Holzkünstlern bewundern und 
diese auch erwerben. 

15 Läden - 19 Künstler

ArtOrt Xanten startete
Seit dem 27. Januar bis zum 24. Feb-

ruar dauert die Aktion, die bewusst in 
die ruhigere Zeit des Jahres gelegt wur-
de, damit die Kunstwerke mit der not-
wendigen Muße ohne Stress betrachtet 
werden können. Zudem bietet die Akti-
on einen Anreiz, auch jetzt die Xantener 
Innenstadt zu besuchen.

Welche Geschäfte und Künstler teil-
nehmen, ist dem beigefügten Plan zu 
entnehmen.

Zum Ende des vergangenen Weih-
nachtsmarktes verkaufte die IGX die 
Tannenbäume, welche vorher auf dem 
Markt dekoriert waren. Die schönen 
Nordmanntannen konnten so über die 
Marktdauer hinaus noch weiter genutzt 
werden und die generierten Einnahmen 
kommen einem guten Zweck zu Gute. 
Für diese erstmalige Aktion wählte die 
IGX die Kleiderkammer der Caritas Xan-
ten aus.

So konnten Nicola Lümmen und Dani-
el Reis vom Vorstand der IGX heute 500 

Auf dem Foto vlnr: Frau Diepmann, Daniel Reis, Frau Betker, Frau Pieper, 
Nicola Lümmen, Foto privat

€ an die fleißigen Helferinnen überbrin-
gen. Damit können jetzt dringend benö-
tigte Kleidungsstücke gekauft werden. 
Aktuell ist der Bedarf vor allem an Her-
renkleidung besonders hoch. Kleider-
spenden werden in der Kleiderkammer 
montags ab 14 Uhr gerne entgegenge-
nommen.

Die IGX bedankt sich herzlich bei al-
len, die durch einen Baumkauf diese 
Spende möglich gemacht haben und 
verspricht eine Fortsetzung der Aktion 
zum nächsten Weihnachtsmarkt.

Die IGX spendet an die Caritas Kleiderkammer 
Xanten
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